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àl»««ZKV».
Juck-, Düpier- uni! SrKmbmànàkMlung G. Stâmxfli m Dkun
liefert alle anderswo angebotenen Zeitschriften und Bücher. Schreibmaterial gut und billig. Lager von Packpapieren. Für das Oberland billigste
und nächste Bezugsquelle der obligatorischen Schulbücher und sämmtlicher Schulartikel.

Höchst wichtig für
ruchleidenbe.

Das bewährte ächte Bruchpflaster, dem schau

Tausende Genesung von schweren Bruchleidcn
verdanken, kann nur von Unterzeichnetem, die
Dosis à 5 Fr., bezogen werden. Auch kann bei
mir jederzeit ein Schriftchen mit Belehrung und
vielen Zeugnissen, bezogen werden. (3841

Krüst-Altherr in Gais,
Kt. Appenzell.

Vorräthig in allen Buchhandlungen:

Rytzi Berner Kochbuch.
11. vermehrte Auflage.

Preis drosch. Fr. 3. 5V. geb. Fr. 4.

KM, tu b«ime eàwà.
7ms öäition, au^montà

Drix brocks à. 3. 50, rslis tr. 4.

Ein vortrcsslichcs Buch, praktisch und ökonv-
misch, unentbehrlich jeder Haushaltung, klare
und deutliche Anweisung zum Zubereiten aller
Arten gesunder Speisen, sowohl für die Tafel
des Reichen, wie für die des bescheidensten Haus-
Wesens. Zehn Auflagen in deutscher und sechs

in französischer Sprache in wenigen Jahren
vergriffen, sind der sicherste Beweis für die un-
bestreitbare Nützlichkeit dieses Werkes. (3843

<5. Wütricb-Gaudard in Bern.

H. Klemm's .Handbuch
de?^

Be-kleidung-kunft
Civil, Militär und Livree,

30. Auflage mjt über 1200 Zeichnungen
» s Thaler, sào »,

« »

^ schneideret " mit 13 Tafeln und gegen
> 300 Figuren nebst Reductions - Schema I

nur 2 Thlr.
Dresden, H. Klemm's Verlag. ^

Anzeigen in das weitverbreitete

„Meraargauer Tagblatt"
kosten per Zeile das erste Mal 10 Cents, und
5 Cents, für jedes folgende Mal. Druckort des
Blattes: Langeuthal. (3880)

Nägel- Magazin
»VN allen Sorten Nägeln,' Miss

Verkauf im Großen und im Kleinen zu sehr
billigen Preisen. Marltgasse Nr, g» in Bern,

Gehör Oei
von Apotheker C. Chop in Hamburg heilt
^.Taubheit, wenn sie nicht angeboren, und
bekämpft sicher alle mit Harthörigkeit ver-
bundenen Uebel. Das Flacon Fr. 2.75, mit
Firmenstempel persehen, — Zu haben bei
Grig. Stampft, in Thun und H. Blom
M Bern. (3L76)

Alpemêràter -Mêgesebitter
von Mug. F. Dennler, Apotheker in Jnteàken.

Seit zehn Jahreil in verbreitetem Gebrauche, hat sich dieses Fabrikat als ausgezeichnetes
Magenhcilniittel von Zahr zu Aahr mehr bewährt. Viele Tausende haben ihre Heilung und
gänzliche Befreiung von jahrelangen schmerzhaften Magenleiden durch Anwendung dieses Prä-
parates erzielt, nachdem vorher Badekuren und alle mögliche Behandlung nutzlos war.

Wir machen daher Jedermann auf seine bewährte Heilkraft bei den verschiedenartigsten
Störungen des Magens und Unterleibes n. :c., sowie auf seine Eigenschaft als magen-
stärkendes und erwärmendes Mittel überhaupt aufmerksam. Prospektus mit Zeugnissen werden
franko zugesandt. Nähere Auskunft wird gerne ertheilt.

Depots in allen größern Ortschaften.
Ueber den von Herrn Apotheker Aug. F. Dennler in Jnterlaken fabrizirtcn

Alpenkräuter-Magenbitter
schreibt, einer der ersten schweizerischen Aerzte Folgendes:

„Der Magenbitter ist ein bitterer Liqueur von sehr zweckmäßiger Zusammensetzung, welcher
sich vermöge seiner verdauenden, magenstärkenden und magenerwärmenden Eigenschaften schon
seit Jahren in den meisten Wirthschaften eingebürgert hat und welcher wirklich auch alle An-
erkcnnung verdient. Wer sich des Tages über oder vor Schlafengehen ein Schnäppschen zuführen,
wer sein Essen oder sein Bier gut verdauen will, dem können wir vor allem andern ein
Gläschen von diesem Magenbitter anempfehlen. Wer vor dem Mittagessen etwas genießen
will, der kann nichts Wohlthätigeres nehmen, als von diesem Bitter mit Wasser gemischt. Seine
auflösende und schleimabführende Wirkung empfiehlt ihn in dieser Form zu täglichem Gebrauche.
Als direktes Magenheilmittel und Hausmittel hat er sich so mannigfaltig bewährt und sind so
viele gelungene und überraschende Kuren bekannt geworden, daß wir einen Versuch damit allen
Denen, so an Magenschwäche, Magenschmcrzen, Verdauungsbeschwerden und was Alles daran
hängt, leiden, mit bester Ueberzeugung anrathen können."
(3838) Depots in allen größern Ortschaften.

Die preußische Lànsverstcheruugs-âklieu-Hesessschast
in Berlin bietet vermöge ihrer Solidität, billigen Prämien, coulanten Gcschäftsprinzipien?c.,
die günstigsten Chancen für jede Art Versicherung.

Die Inspektion für die Centrale und Wcstschweiz
(3892) ' in B e r n (Bärenplatz).

LM M 518 W 5«Mk!,
Schönheits-Lilienmilch.

Als das einzig bewährte Schönheitsmittel anerkannt, welches alle Hausmittel übertrifft
und über dessen außerordentlichen Erfolg und Wirkung von allen Weltgegenden Tausende
voll Dankbrieseu eingehen. ' (3875)

Das (ckö 1_V3 glättet die im Gesicht entstandenen Runzeln und Blatternarben, ent-
fernt Sommersprossen, Sonnenbrand, Leberslecken, Muttermale, rothe Nasen, Mitesser, Finnen
und alle andern Hautunreinheiten, wirkt kühlend und erfrischend, macht die Haut weiß, weich,
glatt und geschmeidig und verleiht ein jugendliches, frisches und gesundes Aussehen.

Preis: Das ganze Flacon 5 Fr., das halbe Fr. 2. 80, vorräthig bei: U. Mühle-
mann in Interlatcn, Eng. Stämpfti in Thu», I. Spahr in Herzogenbuchsee
und H. Blom in Bern.

Buchhandlung I. I. Christen in Thun
desert alle Buchn zu den angezeigten Preisen — und hält sämmtliche Schulbücher — sowie großen

Vorrath von Schreibpapieren und Schreibmaterialien.

Stàch178>- I. IMftlslMît) Stàch178>-

in Bern.
Agentur und Commissionsgeschäft. s3930s

Agent der Jva - Fabrik von I. I. Asfolter in Chur.



Rheinischer Trauben-Krust-Homg
fabrizirt aus dem im Herbste aus den besten und vollkommen reifen rheinischen Weintrauben gewonnenen Trauben - Honig (Extrakt) in
Verbindung mit feinsten! kanarischem Rohrzucker und dem Decoct der edelsten und heilsamsten Brustkräuter in der einzig bestehenden Fabrik
dieser Art von

W. H. Zickenheimer in Nenwied am Rhein.
Approbirt von den höchsten Sanitäts- (Medizinal-) Behörden, von

vielen ärztlichen Autoritäten in der Praxis angewendet und auf's
Wärmste empfohlen, von Hunderttausenden Konsumenten erprobt und
als überraschend heilkräftig befunden gegen Husten aller Art (selbst
ganz veralteten), Halsbeschwerden, Heiserkeit, Brnstschmer-
zen, Verschleimung, Brust-, Lungen- und Magen-Katarrh,
Engbrüstigkeit, Keuch- und Stickhusten der Kinder, Kehl-
köpf- und Lungenschwindsucht in den beiden ersten Stadien.

In Flaschen zu Fr. 5, Fr. 2. 50 und Fr, 1. SO vorräthig bei:
und H. Blom in Bern.

5 Dieser nie ohne das günstigste Resultat in Anwendung gebrachte
/ flüssige Honig wirkt rcizmildernd, schleimlösend, den Husten schon
< beim ersten Gebrauche besänftigend, die Vernarbung bestehender Ge-

schwüre begünstigend ; Kranke, welche durch Husten-Anfälle ihres Schlafes
^ beraubt werden, finden nach,einigen! Gebrauche desselben ihren Schlaf
i wieder — es wird daher, da die Kranken sich wieder eines regel-
< mäßigen Schlafes erfreuen können, und sich dadurch körperlich und
j geistig gestärkt fühle», die Wicdergcncsung sehr rasch befördert.

Eng. Stämpsli in Thun, C. Wiedeiyann, Apotheker in Viel,
(3877)

in alle Zeitungen aller Känder
zu den Originalpreisen. Ueber jede Annonce
Beleg gratis. Es werden bei größeren Auf-
trägen die günstigsten Bedingungen bewilligt
und Zeitungsvcrzcichnisse gratis geliefert,

In- und ausländische Zeitschriften,

Keftrungen erscheinende Werke
und Bücher

können zu den Katalogspreisen abonnirt werden.
Prompte Bedienung wird zugesichert.

H. Blom in Bern,
Schauplatzgasse 197.

von
AfMkrûàr - EismMer

Aug. F. Dennler, Apotheker in Jnteàken,
Depots in allen größer» Ortschaften.

Dieses neue Präparat, entstanden auf vielfache Aufforderungen von Herren Aerzten, wird
hiermit in die Reihe derjenigen Mittel eingeführt, deren sich Arzt und Laie, zutrauensvoll
bedienen dürfen. >

In allen Fällen der verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmuth,
Schwächezustände, bei den verschiedenartigen Unregelmäßigkeiten im Geblüte. ?c.

war seine Anwendung von überraschendem Erfolge. Allmälig schwinden Herzklopfen und
Schmerzen auf Magen und Brust, Etzlust und Werdauungsfähigkeit stellen sich nach und nach
wieder ein, Lippen und Wangen erhalten wieder ihr frisches gesundes Aussehen. Körperkraft
und Lebenslust nehmen wieder zu, und nach verhältnismäßig kurzer Zeit find selbst die hart-
näckigsten und langandauernden Leiden dieser Klaffe gehoben. Die halbe Flasche Fr. 1. 50, die
ganze Flasche Fr. 2. 50.

Zeugniß. (3837)

Unterzeichneter macht sich ein Vergnügen daraus, hier zu erklären, daß er im Vereine mit
mehreren seiner Kollegen den

Alpenkräuter-Eisenbitter
von Herrn Apotheker Aug. F. Dennler in Jnterlaken in den hiesigen Hospitälern und in
der Praxis angewandt und erprobt hat. Es hat sich derselbe durchweg, ja öfters in recht über-
raschender Weise als ein vorzügliches Mittel bei den verschiedenen Stadien von Bleichsucht
und Blutarmuth, bei Schwächezuständen, bei langsamen Reconvalescenzen u. s. w. bewährt.
Dieses ausgezeichnete Präparat wirkt durch seine geschickte Zusammensetzung zugleich fo wohl-
thätig und anregend auf die Magenthätigkeit, daß ich dasselbe als vorzügliches Blut und gute
Säfte bildendes Mittel bestens empfehlen kann.

Berlin, im Juni 1L69. Prof. vr. Leemann.

Die halbe Flasche Fr. I. 50. Die ganze Flasche Fr. 2. 50.

à Husten- nnî! àusttàà!
Mn Ä H smd in Folg- ihrer vorzüglichen Wirksamkeit bei Snst-n, Lungenkatarrh und

t - ^.5. Mrntv l lîi» »l Heiserkeit, sowie bei Engbrüstigkeit, den ersten Stadien, der Lungen-
schwindfncht und ähnlichen Brustbeschwerden bei allen Klassen der Bevölkerung ein wirkliches Hausmittel geworden. Diese Tabletten
mit sehr angenehmem Geschmacke verkaufen sich in Schachteln zu 75 und 110 Cent, durch die Apotheken A- Brunner, Kramgasse 173
(Schattseite), Carl Haaf, Heqg am äußern Bollwerk, Nogg beim Zeitglockenthurm in Bern: Stern in Viel? F. Lüdy K Cvmp.
in Bnrgdorf; Fenne in Delsberg; Kupfer in Herzogenbuchsee; Wagner in Hnttwyl; Böschenftein in St. Immer;
Seewer in Jnterlaken: Dennler in Langenthal; Mdsimann in Langnau; Chappuis in Pruntrut; Hops in Thun;
durch Iohs. Kopp in Dürrmühle; Sehönholzer s> Söhne in Lützelflüh ; Ehr. Bichsel in Suniiswald I Neuburgcr,
Apotheker in Aarau; I. I. Schanb, Freie Straße 58 in Bafel; N. Mangold, Papierhandlung in Liestal Bodmer, Apotheker in
Freiburg; Wcgmüller, Apotheker in Murten; Klostermann, Weibel, Müller, Apotheker in Luzern; Ehrenzeller, zur Löwen-
apotheke, Hausmann zur Hechtapotheke, Scheitlin's Apotheke und I. U. Locher's Kunsthandlung in St. Gallen; Schienle, Apotheke
in Solvthurn, Wittwe Elisa Mnnzinger in Ölten; vr. Schröder und vr. Nadler, Apotheker in Frauenfeld; durch die Apotheken
Kerez, Lavater, Locher, Lorez, Strickler, Uhlmann, in Zürich; Chastellain, Apotheker, rus vuläimanä 3, in Lausanne
Bauer, Apotheker in Neuchatel; Boisot, Apotheker in Ghanr-de-Fouds. (3878)

Das Metrische Maß- und GewichtSsvstem.
Ausführlichste Beschreibung nebst allen Nednktionstabellen. Zweite verbesserte und vermehrte Auflage, bearbeitet von Loosli, Oberlehrer

in",Thun. Zweite verbesserte Auflage. Preis 40 Cent. Wiederverkäufe? ecyalten Rabatt. Verlag von E. Stämpfli in Thun-
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